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Paul Wehrung lernt Sharif kennen, einen sy-
risch-libanesischen Germanistikstudenten, und 
sie beginnen, Gespräche über Vertreibung, Hei-
matverlust, Ausgrenzung und Neubeginn zu füh-
ren. Philosophische Positionen werden erörtert, 
über Befindlichkeiten unserer Gesellschaft, über 
die Menschenrechte oder, um mit Hannah 
Arendt zu sprechen, über die Freiheit, frei zu 
sein wird reflektiert. Namhafte Vertreter*innen 
der Philosophie in Vergangenheit und Gegenwart 
kommen zu Wort, doch auch Geschichten und 
Schicksale zu Flucht und Vertreibung aus ver-
schiedenen Zeiten werden erzählt. Wo liegen die 
Konstanten, wo die Unterschiede? 
 
Menschen machen sich auf, treiben über Länder 
und Meere, bis ans vermeintliche Ende der Welt. 
Sie stoßen an Grenzen, überschreiten sie oder 
werden zurückgewiesen. Oder sie verharren an Ort und Stelle, bleiben an einem Punkt die-
ser Erde, an dem sie zufällig geboren wurden, und werden durch Gewalt vertrieben. 
 
Ein Roman über Migration und Philosophie, gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit – 
und ein Bekenntnis zur Demokratie und zu Europa. 
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